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Glitter-Glimmer-Glanz-WerkstattGlitter-Glimmer-Glanz-Werkstatt

Einfach glänzend! Unsere Ideen aus der Kreaküche: von A wie Alufolie
bis Z wie Znünibox. Greifen Sie zu!

Text und Fotos: Astrid Giger

Kronkorken-Memory 
Material:
-	 Kronkorken
-	 Klebepunkte (rot, gelb, grün etc.), von jeder Farbe zwei

So gehts:
1.	 Punkte in die Kronkorken kleben, sodass Paare entstehen.
2.	Spielregeln wie beim Memory. Werden zwei passende Bierdeckel 

umgedreht, dürfen diese eingesammelt werden. 

Tipp: Für eine Deluxe-Ausführung die Kronkorken aussen mit 
Glitterglue verzieren.

Uiii, Eiszapfen! 
Material:
-	 goldene und silberne Plastikformverpackungen  

(z.B. von Toffifee und Pralinés) in Stücke geschnitten 
-	 Alupapier 
-	 Styropor 
-	 Wolle und Wollnadeln

So gehts: 
Das lustige Material auffädeln, und schon sind die «Eiszapfen» parat. 

Apropos Toffifee:
Zugegeben, nicht gerade zahnfreundlich, aber unwiderstehlich: Einen ganz einfachen 
Muffin-Grundteig herstellen und in Backförmchen füllen. In jedes Muffin ein Toffifee 
reindrücken und im Ofen bei mittlerer Hitze backen. Nach dem Erkalten mit Glasur  
bestreichen und reinbeissen. Mmmm, lecker! Bei der vielen Arbeit …

Kronkorken im Glitzerkleid
Material:
-	 Kronkorken von Getränkeflaschen
-	 Glitterglue* 
-	 Leim*
-	 Knöpfe*
-	 Moosgummiresten

So gehts:
Ganz simpel: Bierdeckel innen oder aussen bekleben und glitzrig machen.

Tipp: Wenn die Bierdeckel innen «bekleidet» sind,  gut trocknen lassen 
und Haftmagnete* drankleben.

Handlich!

Tierfutterschalen oder Aludeckel als Farbtöpf-

chen oder als Leimstation. Wattestäbchen 

oder Pinsel dazu – und schon kanns 

losgehen.

Wertloses wird kostbar

Recycling ist immer Trumpf. Aus Reststücken lässt sich vieles 

machen. Also, sammeln, sammeln, sammeln: 

Kaffeekapseln, Dosendeckel, Geschenkbänder, CDs, Alufolie, 

Regenbogenfolie, Glitzer- und Glanzpapiere, Teelichtkerzenhalter, 

Bierdeckel, Glimmer, Tierfutterschalen, Pailletten, goldene Knöpfe, 

Blechdosen, Glasnuggets, Mosaikspiegelchen, Plastikformverpackungen 

(z.B. von Pralinés), und, und, und …

Gut geknüllt! 
Material:
-	 bunte Alufolie von Schöggeli, Pralinés etc. 

So gehts:
1.	 Was Kinderhände aus diesem Material machen? Bunte,  

glänzende Kügelchen, Würstchen, Schlangen, Fötzeli,  
Drachenfutter, Edelsteine? Zusammenknüllen und glatt  
streichen, wieder zusammenknüllen und ...

2.	Was entstanden ist, lässt sich prima als Dekomaterial  
weiterverwenden. Kleben, stecken, drücken – oder eben: 
«chnuschte & chnüble». Glänzendes ist das ganze  
Jahr über gefragt.

Tschinderassa-bumm-bumm
Material: 
-	 grosse Blechdosen (in Restaurants fragen) 
-	 breites Klebeband und Klebestreifen
-	 glitzerndes und glänzendes Krimskramsmaterial
-	 Schuhschachtel
-	 Holzstäbe
-	 Ahle
-	 2 Korkzapfen* 
-	 Weissleim*

So gehts:
1.	 Vorbereiten: Die scharfen Kanten am Dosenrand abdecken.
2.	Krimskramsmaterial in den Schuhschachteldeckel geben. Klebestrei-

fen im Mix «tünkle» und dann auf die Blechdosen kleben.
3.	Die Trommelschläger sind schnell gemacht: Mit der Ahle in die Kork-

zapfen ein Loch machen. Etwas Leim in die Löcher geben und die 
Holzstäbe hineinstecken. Auf zum fröhlichen Trommeln! 

Ordnung muss sein!
Material:
-	 Dosen 
-	 breites Klebeband oder selbstklebende, transparente Folie
-	 Mix: Glimmer*, Papierfetzchen und Konfetti

So gehts: 
1.	 Vorbereiten: scharfe Ränder mit Hammer bearbeiten.
2.	Das Klebeband oder die Folie mit Glimmermix verzieren und danach 

an der Dose befestigen. Fertig ist der Pinsel- oder Stifthalter. Oder wo-
für ist das praktische Ding sonst noch gut?

GLITTER-GLIMMER-GLANZ

WERKSTATT

Winterzauber
Material:
-	 Tierfutterschalen, Backblech oder Tupperware 
-	 feiner Glimmer oder kleine Glitzersteine
-	 Wasser 

So gehts:
1.	 In die Gefässe Glimmer, kleine Glitzersteine und andere Sachen hi-

neinlegen. Mit Wasser auffüllen.
2.	Ist es richtig schön kalt, die Schalen nach draussen stellen. Zur Not tut 

es auch der Tiefkühler. Über Nacht entstehen wie durch Zauberhand 
magische Eisbilder zum Staunen.

Den ganzen Artikel finden Sie in der Ausgabe 01/12


